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Oberliga - Frauen - Rheinland-Pfalz/Saar 2016/17

HSG Wittlich – SG Ottersheim/Bellheim/
Zeiskam 

Samstag, 18. März 2017, 20:00 Uhr

Verbandsliga-Ost – Männer
HSG Wittlich I  – GW Mendig

Samstag, 18. März 2017, 18:00 Uhr

BBS-Sporthalle, Wittlich





Liebe Zuschauerinnen und Zuschauer, 

herzlich Willkommen zum heutigen Heimspiel  unserer Mannschaft
gegen den aktuellen  Tabellenführer  aus  Ottersheim/Bellheim/Zeis-
kam. Ebenso begrüßen wir das Schiedsrichtergespann Iversen/Rein
sowie unsere Gäste aus der Südpfalz.  
Nach einer intensiven letzten Woche mit drei Auswärtsspielen in 8
Tagen (Osthofen und Mundenheim in der RPS-Liga sowie in Welling
im Viertelfinale des HVR-Pokals), die wir alle drei für uns entschei-
den konnten, steht uns heute ein Top-Gegner mit der SG „OBZ“ ge-
genüber.  Die  Pfälzerinnen  unter  ihrem  scheidenden  Trainer  Jens
Zwißler stehen zu Recht an der Spitze der Oberliga-RPS. Im bisheri-
gen Saisonverlauf zeigen sie bis auf wenige Ausnahmen konstant
starke Leistungen und können auch längere Verletzungsprobleme
scheinbar problemlos ersetzen. Das Team zeichnet sich durch ein
dynamisches Tempospiel, erfahrene Spielerinnen und ein ausgereif-
tes taktisches Gesamtkonzept aus, was auf  der nachhaltigen und
guten Arbeit der letzten Jahre von Jens gründet.
Die Rollen vor der Begegnung scheinen also klar verteilt. Trotz un-
seres Heimvorteils sind die Gäste der Favorit in der Begegnung. Die
Mannschaft darf sich im knappen Meisterschaftskampf keine Punkt-
verluste erlauben. Ich denke, dass genau hier unsere Chance liegen
kann.  Meine  Mannschaft  hat  in  den  vergangenen Wochen vielen
Drucksituationen  Stand gehalten und  wichtige  Siege eingefahren,
sodass wir uns ins gesicherte Mittelfeld absetzen konnten. Die jetzi-
ge Situation kommt nicht „von selbst“, sondern ist das Produkt einer
intensiven Trainingsarbeit, die Woche für Woche von Nöten ist, um
in einer extrem ausgeglichenen Liga an jedem Wochenende konkur-
renzfähig und erfolgreich zu sein. Um am heutigen Tag eine realisti-
sche Chance auf einen Punktgewinn zu haben, bedarf es wiederum
einer guten Trainingswoche, in der sich die Mannschaft nicht auf den
zuletzt gewonnenen Punkten ausruhen „darf“. Wir müssen dement-
sprechend äußerst fokussiert und zielstrebig an die Aufgabe heran-
gehen.
Wir werden heute eine extrem stabile Deckung und eine gute Torhü-
terleistung benötigen, um unseren Gästen „die Stirn“ bieten zu kön-
nen. Genau das ist unser Ziel. Sollten wir es darüber hinaus schaf-
fen, dass dynamische Gegenstoßspiel der Gäste einzugrenzen und
selber ein effektives Angriffsspiel zu bieten, sehe ich uns nicht chan-
cenlos. Wie bereits erwähnt, der Druck liegt bei den Gästen; meine
Mannschaft kann befreit aufspielen. Ich darf Ihnen allen ein attrak-



ties und dynamisches Handballspiel wünschen, auf das wir uns alle
freuen dürfen. Herzlichen Dank für ihre Unterstützung!
An dieser Stelle ein großes „Dankeschön“ an Lena Diede und Steffi
Hayer, die eigentlich primär in unserer zweiten Mannschaft spielen,
uns im Tor  abwechselnd aber  dennoch jede Woche unterstützen.
Ebenso ein „herzliches Dankeschön“ an Annika Molitor, die uns zu-
letzt  trotz ihrer gesundheitlichen Einschränkungen wieder häufiger
ausgeholfen und dabei sportlich verstärkt hat.

Aktueller Stand: Spielerkader Saison 2017/2018
Neben dem aktuell  intensiven „Saisonbetrieb“ sind die Planungen
des Vereins für die kommende Saison natürlich in „vollem“ Gange.
Wir freuen uns, dass der Großteil des aktuellen Kaders sich bereits
frühzeitig für einen „Verbleib“ in Wittlich entschieden hat, sodass wir
bereits ein gutes Fundament für die kommende Runde bestehen ha-
ben. Allerdings haben wir auch drei Abgänge zu verzeichnen. 
Unsere Mannschaftsführerin Sina Meeth hat bereits vor der Saison
angekündigt, dass die aktuelle Runde ihre letzte Saison in der ers-
ten Damenmannschaft als Spielerin sein wird. Mehr als beachtlich
ist  dabei,  wie  sie  nach  Ihrer  Baby-Pause  zurückgekommen,
physisch wieder richtig fit und sportlich wieder erfolgreich geworden
ist. Als erfahrenste Spielerin ist sie dabei in jeder der drei Trainings-
einheiten pro Woche ein Vorbild an Einsatzbereitschaft und vor al-
lem Teamfähigkeit; ihre eignen Interessen sind dabei stets zunächst
zweitrangig; das Wohl der Mannschaft steht bei ihr an erster Stelle;
Tugenden, die in der heutigen Zeit leider keine Selbstverständlich-
keit mehr sind. Wir hoffen, dass Sina in einer anderen Funktion der
Mannschaft und dem Verein dennoch erhalten bleibt. 
Verlassen werden uns am Ende der Saison auch Melissa Gräber
(nach zwei Jahren im Trikot der HSG Wittlich) und Judith Schmiede-
bach (nach einer Saison bei der HSG). Beide können aktuell  den
Fahr-Aufwand zu Training und Spiel in Wittlich aus beruflichen Grün-
den nicht mehr aufbringen. Melissa ist gerade in Ihrer ersten Saison
bei uns von einem regionalen Talent zu einer der stärksten „Rück-
raum-Mitte“-Spielerinnen der RPS-Liga gereift. Judith hat trotz Ihrer
beruflichen Belastungen und damit der eingeschränkten Trainings-
möglichkeiten gerade in den letzten Spielen, Wochen und Monaten
ihr Potential und Ihre Bedeutung für die Mannschaft mehrfach ge-
zeigt. 
Sportlich bedauern wir deshalb den Abgang von allen sehr, können
die dargestellten Beweggründe aber absolut nachvollziehen. Wir be-
danken uns herzlich für Ihr Engagement für die HSG, wünschen Ih-



nen alles erdenklich Gute für die Zukunft und freuen uns auf die letz-
ten Spiele gemeinsam mit  Ihnen.  Eine angemessene Verabschie-
dung erfolgt in jedem Falle noch zum Ende der Saison.

Nach  Ihrer  schweren  Knieverletzung  kehrt  Helen  Schieke  in  der
kommenden Saison  wieder  auf  das  Spielfeld  zurück.  Obwohl  sie
stets die Mannschaft unterstützt hat und wieder langsam am Trai-
ning teilnehmen kann, zählt  sie für uns für die kommende Saison
wie ein „Neuzugang“. Nach ihrer starken ersten Saison 2015/2016
bei der HSG sind wir davon überzeugt, dass sie an Ihre gezeigten

Leistungen  wieder  anknüpfen  kann
und damit für die Mannschaft  wieder
eine wichtige Spielerin in Angriff  und
Abwehr werden wird. 

Mit sportlichen Grüßen, 
Thomas Feilen

Verbandsliga-Ost Männer: 

Nachlese:  Leider  hatten  wir  gegen
Bendorf nicht unseren besten Tag er-
wischt und verloren verdient.  Es war
die  schlechteste  Saisonleistung  bis
dato. Und so soll es auch bleiben! Ein
ganz  anderes  Gesicht  zeigte  mein
Team  am  letzten  Samstag  gegen
Bannbescheid/Bad  Ems.  Da  wurde
bis zum Schluss gekämpft und gera-
ckert. Leider haben wir durch ein paar
leichte Fehler den Vorsprung verspielt
und Bannberscheid konnte bis zur 58.
Minute eine zwei Tore Führung erzie-
len. Drei Sekunden vor Spielende ka-
men  wir  durch  Felix  Weiskopf  zum
verdienten Ausgleich.

 …





Alle RPS-Oberligaspiele auf einen Blick  
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Mannschaftsaufstellungen Oberliga Frauen - Rheinland-Pfalz/Saar

HSG Wittlich   SG Ottersh./Bellh./Zeiskam
To

r

1 Giulia Wilhelmi Linda Knarr
12 Hanna Scharfbillig Antje Haag
16 Lena Diede Selina Henrich
27 Stefanie Hayer

F
e

ld

2 Carla Schurich Jessica Glaser
4 Anne Keil Janina Weber
5 Sina Burch Julia Sefrin
6 Annika Molitor Laura Winter
7 Gwendolyn Barthen Lena Urschel
8 Joelle Junglen Kim Reichling
9 Melissa Gräber Christin Zekl

10 Lisa Rolinger Romina Heßler
11 Nicole Packmohr Julia Hermann
13 Jennifer Simonis Theresa Prinz
14 Judith Schmiedebach Meike Silaghi
15 Marisa Lang Christina Völker
17 Helen Schieke Larissa Freund
18 Irina Lukanowski Ann-Kathrin Hauck
20 Lisa Schenk

B
a

n
k

Trainer Thomas Feilen Trainer Jens Zwißler 
Trainer Tor Hans-Jürgen Unger Co-Trainer Alina Seither
Physio Stefan Siebenschuh
Betreuerin Birgit Unger

S
R Björn Iversen Landesverband Saar

Frank Rein Landesverband Saar

Spielballpartner der HSG Wittlich molten europe GmbH, Düsseldorf

Fitnesspartner der 1. Damen-
Mannschaft der HSG Wittlich Physio Engel Therapie + Training



Alle Heimspiele am Wochenende

Samstag, 18. März
Uhrzeit Klasse HSG Gast Ergebnis
 12:00 BL  wC-Jugend II JSG Obere Nahe :

14:00 OL wC-Jugend I SG Ottersh./Bellh./ Zeiskam :

16:00 OL wB-Jugend TSG/DJK Mz-Bretzenheim :

18:00 VL Männer I GW Mendig :

20:00 OL Frauen I SG Ottersh./Bellh./ Zeiskam :

Sonntag, 19. März
Uhrzeit Klasse HSG Gast Ergebnis
11:30 BL mD-Jugend II HSG Kastellaun-Simmern :

13:00 BL mD-Jugend I JSG MJC Trier/HSC Igel  :

14:45 BL mC-Jugend JSG MJC Trier/HSC Igel  :

16:30 RL mB-Jugend JSG Bendorf/Vallendar :

Bei unserem Aus- 
stattungspartner 
Sport Schmitz gibt es
für HSG-Mitglieder 
einen Rabatt von 
50% auf ALLE HAND-
BALLSCHUHE!



Vorschau zum Spiel: HSG Wittlich I  – GW Mendig

Zur heutigen Begegnung begrüßen wir  den Gegner aus  Mendig,
das Schiedsrichtergespann, Klaus Wenner und Fred Lauterbach, so-
wie die Zuschauer ganz herzlich!
Das Hinspiel in Mendig konnten wir bis zur 20. Minute ausgeglichen
gestalten und waren bis zur Halbzeit in Schlagdistanz. Leider haben
wir den Start in die zweite Hälfte verschlafen und Grün Weiß konnte
sich mit 4 Toren absetzen. Wir zollten zudem dem kleinen Kader an
diesem Tag Tribut, was  die am Schluss zu hohe Niederlage (20:28)
ausmachte. Diesmal können wir bis auf Matthias Konrad in Bestbe-
setzung auflaufen. Den freien Platz ergänzen wir voraussichtlich mit
Eric Riotte aus der zweiten Mannschaft, die spielfrei ist. Die Abwehr,
gerade im Mittelblock,  ist  stabil.  Leider  vergessen  wir  zu  oft  das
schnelle Umschalten in die erste und zweite Welle. Daran haben wir
in dieser Woche noch  gearbeitet. Zudem hoffe ich, dass Lukas Ko-
pel seine Leistung aus dem Hinspiel und vom letzten Wochenende
wiederholen kann. Ein Hauptaugenmerk auf Mendiger Seite werden
wir auf Salar Issa legen, der uns im Hinspiel auf der Linksaußenpo-
sition doch einiges Kopfzerbrechen bereitete, und zudem auf Kapi-
tän Felix Bous. Beide zusammen schenkten uns in Mendig  16 Tore
ein!  Wir  müssen  mit  der  kämpferischen  Einstellung  des  letzten
Spiels in die Partie gehen und von Anfang an zeigen, wer "Herr im
Haus“ ist. Da Mendig nach Minuspunkten nur 4 Punkte vor uns liegt,
können wir  auf  2 Punkte rankommen. Also wäre ein Sieg um so
wichtiger. Wir hoffen auf ein spannendes Spiel mit einem glücklichen
Ausgang für unsere HSG!

Mit sportlichem Gruß, Burkhard Praeder






